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Jungen Verbandsoberliga Gr.E6 RR

SC Vöhringen : TTF Rastatt 
Sonntag, 05.03.2023, 13:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTF Rastatt – 6:0 Auswärtserfolg

Mit einem 6:0-Gasterfolg gegen den SC Vöhringen hat die TTF Rastatt am Sonntag in weniger als
69,217 Minuten zwei Punkte in der Jungen Verbandsoberliga Gr.E6 RR gesammelt. Beim SC
Vöhringen lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Nachmittag aus: Mit 4:18 behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der SC Vöhringen mit 2 Ersatzspielen antrat.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Eine knappe Niederlage gab es für Edele / Grasser beim 2:11,
11:6, 11:9, 4:11, 9:11 gegen Bracht / Dohm. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit
nur zwei Bällen Vorsprung für Bracht / Dohm zu Ende ging. Nicht so gut lief es für Schillinger /
Hilgarth beim 6:11, 7:11, 4:11 gegen Özdemir / Gibs. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:2. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Ein Satz reichte nicht, weshalb Maximilian Edele die
Begegnung gegen Lorenz Bracht, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten TTR-Werte als in
etwa auf Augenhöhe eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Korbinian Grasser beim letztendlich klaren 0:3 gegen Melih Özdemir. Wenig später
ging es beim Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Marc Schillinger
versäumte es mit einem 5:11, 13:11, 8:11, 7:11 gegen Cedrik Dohm, einen Punkt für sein Team zu
erringen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Leon Hilgarth letztlich im
Repertoire, um Daniel Gibs final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 4:11, 7:11, 5:11.
Da war final wirklich nichts zu holen. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen
Endstand von 6:0.

Nach dieser Niederlage heißt es für den SC Vöhringen nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen die FT V. 1844 Freiburg am 05.03.2023 Punkte einzufahren. Die Mannschaft der TTF
Rastatt wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TSV Nusplingen am
05.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SC Vöhringen

Doppel: Edele / Grasser 0:1, Schillinger / Hilgarth 0:1 
Einzel: M. Edele 0:1, K. Grasser 0:1, M. Schillinger 0:1, L. Hilgarth 0:1 

 TTF Rastatt
Doppel: Bracht / Dohm 1:0, Özdemir / Gibs 1:0 
Einzel: M. Özdemir 1:0, L. Bracht 1:0, D. Gibs 1:0, C. Dohm 1:0


